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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

Juni 2024 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Nach zwei Trockenperioden 2022 und 2023 haben die intensiven Niederschläge ab 
Herbst 2023 den Grundwasserspiegel im Marchfeld wieder um etwa 80 cm angehoben. 
Was für die Natur ein Segen war, hat uns bei den Bauprojekten der Gemeinde öfters 
Probleme bereitet. Wir liegen aber trotzdem gut im Zeitplan.  
Die Bauarbeiten im Gebäude der neuen Tagesbetreuungseinrichtung im Kindergarten 
sollen im Juli fertiggestellt werden. 
Im August erfolgen die Außenarbeiten.  
 
Beim Projekt „Hackgutheizung“ für den Kindergarten und die Volksschule ist die Planungsarbeit 
abgeschlossen. Derzeit wird der Plan für die baurechtliche Genehmigung erstellt und die Ausschreibung 
seitens der „Bioenergie NÖ“ (Bauträger) ist erfolgt. 
 
Weiters wird am Dach des Kindergartens eine PV-Anlage montiert. Aufgrund der derzeit nur geringen 
Einspeisemöglichkeit ins EVN-Netz werden wir die Anlage mit einem Stromspeicher kombinieren, um den 
überschüssigen Strom möglichst selbst im Kindergarten und in der Volksschule verbrauchen zu können.  
Kindergarten und Volksschule werden mit einer direkten Stromleitung verbunden, die gemeinsam mit der 
Heißwasserleitung für die Heizung verlegt wird.  
Der Gemeindevorstand vergab den Auftrag an die Firma Unger aus 
Mannsdorf, die auch die Elektrikerarbeiten im Kindergarten als Billigstbieter 
ausführt. Gesamtkosten: 72.000 € excl. MwSt. 
Finanzierung: 25% Förderung durch Land NÖ; Rest: KIP und Eigenmittel  

Weitere Auftragsvergaben für die Tagesbetreuungseinrichtung durch den 
Gemeindevorstand an die Billigstbieter: 
 
Teeküche Einrichtung: Firma Hager aus Auersthal zum Anbotspreis von 
13.020,43 € exkl. MwSt. 
Metallbauarbeiten: Firma Krames Wolkersdorf zum Anbotspreis 
von 11.283,60 € excl. MwSt. 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Zimmermann  
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Fixverglasung Innenbereich: Firma Frank aus Mistelbach zum 
Anbotspreis von 3.771,33 € exkl. MwSt. 
WC Trennwände: Firma Dorma Hüppe Austria GmbH aus 
Linz zum Anbotspreis von 2.660,- € exkl. MwSt. 

Im Herbst 2024 soll das Gesamtprojekt im festlichen Rahmen 
abgeschlossen werden. 

_________________________________________________ 

Für die Stromversorgung im Black-out Fall wurde ein weiteres 
Notstromaggregat bei der Firma Daru zum Anbotspreis von 
20.700 € inkl. MwSt. angekauft. Leistung: 18,4 KVA  

Das Gerät soll im Kindergarten plus Volksschule sowie im Gemeindeamt zum Einsatz kommen.  

Alle Beschlüsse des Gemeindevorstandes erfolgten einstimmig.  

 

Unsere Straßenbauprojekte sind fast fertig: 

Erneuerung der Asphaltfeindecke in Dörfles auf den 
Gemeindestraßen „Am Anger“ und „Reitplatzweg“.  

 

Befestigung des Zufahrtsweges zum ASZ (Deponie)Stripfing 

Der Weg (Länge von ca. 330 m) wird überwiegend als Zubringer zur Deponie 
verwendet.  
Bei trockenem Wetter führte der dichte Verkehr zu enormer Staubbelastung. 
Dem Wunsch nach Staubfreimachung, der von zahlreichen Mitbürgern an 
mich herangetragen wurde, haben wir nun im Einvernehmen mit der 
Gemeinde Weiden an der March erfüllt.  
Leider ist die Wegparzelle nur 5 m breit. Nebenflächen zu kaufen war wegen 
zu hoher Preisvorstellungen leider nicht möglich.  
Daher konnte der Ausbau nur mit einer Asphaltbreite von 3,5 m plus zweimal 
0,5 m Bankett erfolgen.  

Wir ersuchen daher um angepasstes Fahrtempo bei Gegenverkehr!  

Ebenso wird die Wegtrompete des Güterweges, der in den „Kellerweg“ in Weikendorf einmündet, auf einer 
Länge von circa 20 m asphaltiert, um Verschmutzungen auf der Fahrbahn bei Schlechtwetter 
beziehungsweise die Staubbelastung für die Anrainer zu verringern. 
Darüber hinaus wurden und werden noch zahlreiche Kleinsanierungen von Asphaltflächen nach 
Aufgrabungen durchgeführt.  

  
Pferdemist: 
 

Bitte beachten Sie, dass Pferdemist, genauso wie Hundekot, wegzuräumen ist. 

Vor allem in der Eisteichgasse in Tallesbrunn kam es in letzter Zeit zu mehreren 

Beschwerden! 
 

Ing. Christian Kaiser übernimmt das neue Stromaggregat 

Ortsvorsteher Werner Huber und Bgm. Ing, Johann 

Zimmermann auf der Baustelle. 

Vizebgm. Robert Jobst und Bgm. Ing. Johann 

Zimmermann freuen sich über die staubfreie Zufahrt 
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Neues HLF 2 (Hilfsleistungslöschfahrzeug mit 2000 l Wassertank) für Stripfing  

Fürs gesamte Land NÖ beschloss die NÖ Landesregierung 2023 eine 
Sonderaktion für 48 Stück dieses Fahrzeugtyps, eines davon erhält 
der Feuerwehrabschnitt (Gerichtsbezirk) Gänserndorf. Aus fünf 
Bewerbern hat das Bezirksfeuerwehrkommando die FF Stripfing 
ausgewählt. Abschnittskommandant Reinhard Schuller (früher 
Feuerwehrkommandant in Stripfing) hat sich dafür sehr eingesetzt! 
 

Diese Sonderförderaktion bedeutet eine enorme finanzielle Entlastung für Gemeinde und Feuerwehr, um 
die Einsatzbereitschaft auf lange Sicht zu gewährleisten. 
 

Die Bestellung dieser Fahrzeuge erfolgt im September 2024. Dabei ist ein Drittel des Preises zu bezahlen 
(erfolgt durch die FF Stripfing aus Eigenmitteln), das zweite Drittel bei Lieferung des Fahrgestelles 2025 und 
das letzte Drittel bei Auslieferung des Fahrzeuges (2026) an die Feuerwehr. Diese beiden Beträge 
übernimmt die Marktgemeinde Weikendorf aus Eigenmitteln: Gesamtkosten: 142.500 € für FF-Stripfing 
und Gemeinde. 

Auftragswert excl. MwSt.:  321.500 € 

Mehrwertsteuer     62.500 € 

Gesamtkosten:   384.000 € 

 

 

 

 

Damit sind wir wieder einen großen Schritt beim Ausbau beziehungsweise Modernisierung der Infrastruktur in 

unserer Gemeinde weitergekommen. 

Durch sparsames und kostenbewusstes Wirtschaften und optimale Nutzung der Förderungen von Bund und 

Land NÖ können wir auch die Finanzierung bewältigen.  
 

Ich wünsche Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer.  
 

Mit freundlichen Grüßen Ihr Bürgermeister  

 

 

 

Finanzierung: 

MwSt.(wird vom Land NÖ auf Antrag rückerstattet) 

       62.500 € 

So. Förderung Land Nö  179.000 € 

Eigenmittel FF Stripfing    47.500 € 

Beitrag MGW      95.000 € 

     384.000 € 
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Sanierung der Abwasserbeseitigungsanlage abgeschlossen  

Die Sanierung der Kanalstränge ist erledigt.  
Jetzt muss noch eine filmische Dokumentation zum Nachweis für die Wasserrechtsbehörde erfolgen, dazu 
werden die sanierten Abschnitte mit Kamera durch die Fa. Haubenberger befahren.  
DI Pabinger arbeitet schon an der digitalen Darstellung des Wasser- und Kanalnetzes für das GIS System. 
Für diese Digitalisierung können wir auch mit einer guten Förderung des Landes Niederösterreich rechnen. 
Beim „Tag der offenen Tür“ in unserer Kläranlage, erklärte unser Klärwerter Ing. Christian Kaiser die 
Funktion der modernisierten Abwasserreinigungsanlage. 
 

Firmen präsentierten Modelle, wie die Sanierung schadhafter 
Stellen im Kanalnetz, weitestgehend ohne Aufgrabungen, 
mittels Roboter durchgeführt wird.  

Schade, dass nicht mehr Interessenten gekommen sind! 

Auch für unsere Volksschulkinder gab es einen Informationstag 
auf der Kläranlage. 
Die Volksschule hat das jetzige Schuljahr zum „Jahr des 
Wassers“ erklärt und den Unterrichtsinhalt darauf abgestimmt.  
 

 

 Letzter Wasseruntersuchungsbericht unseres Trinkwassers: 

  

Funktionsüberprüfung unserer Kläranlage: 

Im Mai 2024 fand die Fremdüberwachung der Funktion unserer Kläranlage statt.  

Mit dem Ergebnis können wir sehr zufrieden sein: 

„Die Kläranlage war in gut gewartetem Zustand und voll funktionsfähig: 

Die Wirkungsgrade bei BSB- Fracht lag bei >98% (gefordert 95%), bei CSB- Fracht 

bei 96%(gefordert 85%) 

Der Anlagezustand und die Untersuchungsergebnisse zeigen deutlich, dass ein 

ordnungsgemäßer Betrieb durch das Personal erfolgt!“ 
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 Neue Betriebsgrundstücke in Weikendorf!  

Nach Rechtskraft des neuen Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes konnten wir nun beginnen, dieses 
Projekt umzusetzen. 
Die Grundstücke wurden von DI Erich Brezovsky mit den Eigentümern grenzverhandelt. Im Einvernehmen mit 
den Kaufinteressenten wurden nach Abtrennung eines 5 m breiten Streifens, parallel zum „Lagerhausweg“, 
fünf neue Bauparzellen geschaffen.  
Zwischen Verkäufern und Käufern wurde ein notarieller Kaufvertrag am 5. Juni 2024 unterfertigt., bei dem 
weiterhin das Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde Weikendorf eingetragen ist. Nach Zustimmung des 
Gemeinderates zu diesen Verträgen am 12. Juni 2024, kann die Übertragung im Grundbuch erfolgen, wobei 
die Marktgemeinde Weikendorf weiter das Vorkaufsrecht besitzt. 
Der letzte Interessent ist leider aus finanziellen Gründen abgesprungen, doch es hat sich bereits ein neuer 
Kaufinteressent gemeldet.  
EVN und Marktgemeinde Weikendorf werden 2025 die Infrastrukturleitungen einbauen (Strom, Wasser, 
Kanal, Straßenbeleuchtung, Glasfaser).  
 

 Radweg wird verlängert  

Nach dem Einbau der Leitungen neben den neuen Betriebsgrundstücken soll der bestehende Radweg bis an 
die Gemeindegrenze zu Gänserndorf in einer Breite von 3 m entlang des Lagerhausweges (Länge ca. 200 m) 
verlängert werden. Der Zwischenraum zur Fahrbahn soll als Flachmulde zur Versickerung der 
Niederschlagswässer ausgebildet werden. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, DI Paikl mit der Ausarbeitung dieses Projektes zu beauftragen 
und dieses beim Amt der NÖ Landesregierung mit dem Ansuchen um Radwegförderung einzubringen.  

Alle weiteren Analysenwerte liegen unter der Nachweisgrenze! 
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 Güterweg wird verlängert  

Südlich der B8 verläuft ein Güterweg auf der Trasse der alten B8 (bis ca. 1967). Das letzte Teilstück an der 
Gemeindegrenze zu Gänserndorf (beim Lagerplatz der Straßenmeisterei) ist derzeit nicht befahrbar, da es 
sich teilweise auf Privatgrund befindet. 
Der Grundeigentümer Rudolf Zimmermann war nun bereit, diese Teilfläche seines Ackers (ca. 285 m²) an die 
Marktgemeinde Weikendorf zum Preis von sechs Euro pro Quadratmeter zu verkaufen, um den Güterweg 
parallel zur B8 bis zum Grenzweg durchziehen zu können. 
So kann man diesen Güterweg durchgehend befahren, ohne die B8 benutzen zu müssen, was ein Mehr an 
Verkehrssicherheit bedeutet. Die Baumaßnahme wird nach der Aberntung des Getreides erfolgen.  

Ebenso wurden zahlreiche einvernehmliche kleine Grenzbereinigungen entlang der Güterwege im gesamten 
Gemeindegebiet vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 

 Zwei neue Eigentümer von Bauparzellen 

In der Siedlung „Mühlgasse“ wollen zwei Käufer von Baugrundstücken nun ihr Bauvorhaben nicht 
durchführen und haben die Marktgemeinde Weikendorf ersucht, die Grundstücke rückzukaufen, da die 
Gemeinde laut Vertrag das Vorkaufsrecht besitzt. Da sich bereits neue Interessenten aus der Gemeinde für 
die Grundstücke interessiert haben, hat der Gemeinderat auf das Vorkaufsrecht zu Gunsten dieser verzichtet 
und den direkten Übertrag an die vom Gemeinderat bestimmten Personen ermöglicht, um Kosten zu sparen. 
Das Vorkaufsrecht der Marktgemeinde Weikendorf bleibt allerdings auch bei den neuen Eigentümern in den 
Kaufverträgen aufrecht. 
Es freut uns, dass wir trotz mangelndem Bauland, zwei jungen Mitbürger mit ihren Familien die Möglichkeit 
bieten können, sich in ihrer Heimatgemeinde anzusiedeln! 
 

 
Die Gebührenbremse der Bundesregierung, in Summe 34.000 € für alle Haushalte im Gemeindegebiet, hat 
der Gemeinderat einstimmig an den GVU delegiert.  
Der anteilige Betrag (circa 35 € pro Haushalt) wird bei der Vorschreibung der Müllgebühr für das zweite 
Halbjahr 2024(August) gutgeschrieben. Die anfallenden Kosten der Administration trägt die Marktgemeinde 
Weikendorf. 

 

 Wacholderaufforstungsprojekt im Naturschutzgebiet Weikendorf 

Auf der „Heide‘‘, dem ältesten Naturschutzgebiet Österreichs (seit 1927) sollen die Restbestände an 
Wacholderstauden in ihrem Bestand gesichert und in diesem Bereich wieder vermehrt werden. 
Dazu wurde seitens der Gemeinde, der Naturschutzbehörde und dem Institut für Natur Forschung und 
Ökologie GmbH ein Projekt zur Anpflanzung im Bereich des ehemaligen Weisskiefernwaldes und der 
bestehenden Wachholderbüsche samt Beweidung entwickelt und vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.  
Mit den Arbeiten wird im Herbst 2024 begonnen werden. 
Die Kosten für dieses Projekt werden auf ca. 15.000 € geschätzt. Bei einer Anerkennung als LEADER – Projekt 
ist eine Förderung von bis zu 70 % zu erwarten. 
Die kargen Flächen der „Weikendorfer Remise“ waren in früheren Jahrhunderten überwiegend Weideland 
für Schafe und Rinder. Der Waldanteil damals war relativ gering, was auf der historischen Landkarte von 1821 
deutlich dokumentiert ist. Die Reduktion beziehungsweise das Verschwinden der Tierhaltung in unserer 
Region führte zur Einstellung der Beweidung, zur Verbuschung mit Ligusterstauden und zu Neuaufforstung 
von Wäldern (überwiegend Kiefern und Robinien). 
Damit einhergegangen ist eine starke Reduktion der Artenvielfalt. 
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Im Bereich der Heide werden ca. 20 ha derzeit mit Rinder beweidet.  
 
Unter Beweidung ist eine deutliche Zunahme der Biodiversität feststellbar! 

Wir hoffen, dass wir mit unserem neuen Projekt einen kleinen Beitrag zur Erhaltung und Verbesserung der 
Vielfalt in unserem Naturschutzgebiet bewirken können! 

 

 

 

Neues KIP 2025 beschlossen 

Die Bundesregierung hat wieder zur Stärkung der Finanzen der Gemeinden und zur Stärkung der Wirtschaft 
durch neue Bauaufträge für 2025 ein neues Förderpaket für Investitionen initiiert. In Summe 500 Millionen € 
für alle Gemeinden.  
Bisher waren die Mittel aus dem KIP ein 50-prozentiger Zuschuss für Investitionen der Gemeinden, 50 % 
Eigenmittel waren erforderlich. 
Im neuen Programm 2025 beträgt der Zuschuss 80 %, nur mehr 20 % an Eigenmitteln sind erforderlich. 
Weiters wird es im Jänner 2025 Finanzierungszuweisungen an Gemeinden in Höhe von 300 Millionen € geben, 
da die Ertragsanteile aus dem Finanzausgleich derzeit stagnieren. 
Die Länder erhalten aus dem Zukunftsfond im Juni 2024 die ersten 1,1 Milliarden € für Kinderbetreuung, 
Pflege und Gesundheit sowie Wohnen und Sanierungen. 
Bis 2028 fließen vom Bund jährlich 2,8 Milliarden € mehr an die Gemeinden. 
Ein willkommener Beitrag für unsere Investitionen in den kommenden Jahren. 

 Bezeichnung von Straßenlaternen 

Der Gemeindevorstand beschloss, mit der Firma Manschein eine gute und preisgünstige Lösung zur 
Kennzeichnung der Straßenlaternen zu erarbeiten, um schadhafte Lampen eindeutig identifizieren zu können. 

 Förderung der Freiwilligen Jugendfeuerwehr 

Zur Ausbildung unserer Jugendfeuerwehr hat die Freiwillige Feuerwehr Dörfles zwei Spritzwände angekauft. 
Diese wurden vom Land NÖ mit 460 € gefördert.  
Der Gemeindevorstand beschloss, die restlichen Kosten von 2.132 € durch 
die Marktgemeinde Weikendorf zu übernehmen. 

 Internationales Sportfest der Volksschule Weikendorf 

Im Rahmen unserer Partnerschaft mit der Schule Zahorska Ves in der 
Slowakei nahmen 20 Kinder mit ihren Lehrerinnen am Sportfest unserer Volksschule Weikendorf teil. 
Es war ein schöner Beitrag zur Vertiefung grenzüberschreitender Freundschaft und eine Ergänzung zum 
Slowakischunterricht in unserer Volksschule. 
Den Transport der Gäste von und zur Fähre in Angern übernahmen die Feuerwehren der Marktgemeinde.  
Danke! 
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Ruhezeiten: 

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Ruhezeiten beim 

Rasenmähen im Sinne einer guten Nachbarschaft!  

Wegverschmutzung: 

 

Auf Grund des niederschlagsreichen Wetters kommt es derzeit bei der Bearbeitung bzw. 

Aberntung von Feldern zu Verunreinigung der sanierten Feldwege.  

Wir ersuchen die Bewirtschafter, diese möglichst gering zu halten! 

Bei starken Verschmutzungen müssen die Verursacher für die Sanierung aufkommen! 

Weiters ist die Beregnung der Wege zu vermeiden! 

Bitte leisten Sie Ihren Beitrag zu einem gut benutzbaren Wegenetz. 
 

Sanierung des Kirchturms in Weikendorf 

Bei den Fenstern des Glockenraumes sind die Vogelschutznetze kaputt, was zu Verschmutzungen durch Kot 
der Vögel führt. Ebenso brauchen die Fenster und Türen des Turmes, nach etwa 40 Jahren, einen neuen 
Anstrich, um die Substanz zu erhalten. 

In der Turmkammer ist ein Kühlraum für Leichen seit 1966 untergebracht. Damals wurde vereinbart, dass die 
Marktgemeinde Weikendorf im Gegenzug für die Erhaltung des Turmes aufkommt. 

Auch in den drei anderen Dörfern obliegt die Instandhaltung der Ortskapellen der Marktgemeinde 
Weikendorf. 

Um unsere schöne Prandtauerkirche in einem guten Zustand zu erhalten, hat der Gemeindevorstand 
einstimmig beschlossen, diese Erhaltung zu übernehmen.  

Der Auftrag wurde an die Firma Müllner aus Mannersorf und die Firma Rath aus Gänserndorf in Kooperation 
erteilt. 

„Wirtshausweg“ in Dörfles befestigt 

2023 hat die OMV ein Stromkabel zur Versorgung der Erdgas-

Kompressorenstation mit PV-Strom aus eigener Erzeugung von 

Dörfles Richtung Tallesbrunn verlegt. Dabei wurde der Güterweg 

von der „Protteser Straße“ bis zum „Reitplatzweg“ beschädigt.  

Im Vorjahr wurde auf der Dörfleser Hauptstraße die 

Asphaltfeindecke erneuert. Das anfallende Fräßgut hat uns das Land 

NÖ kostenlos überlassen. Dieses wurde jetzt von der OMV auf deren 

Kosten als Deckschicht am „Wirthausweg“ zur Sanierung 

aufgebracht.  

Der Weg ist nun auch für Radfahrer gut benützbar! 
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Begeisterung bei Volksschulkindern:  

Ein Tag voller Abenteuer mit dem Bundesheer 
 
 
 
Am 30. April erlebten die Schulkinder der Volksschule Weikendorf einen Tag voller Abenteuer und 
spannender Einblicke in die Welt des österreichischen Bundesheeres. Informations-Offiziere der 
Militärpolizei organisierten verschiedene Workshops und Aktivitäten. Den Kindern der 3. und 4. Klassen 
wurde ein hautnaher Einblick in die Aufgabengebiete der Soldaten ermöglicht. 
 
Ein Höhepunkt des Tages war zweifellos der Hubschrauberflug mit einer Virtual-Reality-Brille, der den 
Kindern das Gefühl vermittelte, selbst über den Wolken zu schweben. Mit Begeisterung wurde   auch ein 
Zweimann-Zelt samt Feldküche errichtet und ein Memory-Spiel über die Ausrüstung der Militärpolizei 
gespielt. Ein Blick in das gepanzerte Fahrzeug faszinierte die Schulkinder ebenso wie das Theaterstück 
über die Geschichte der Fahne, das von den Pädagoginnen, der Schulleiterin und einigen Schulkindern 
inszeniert wurde. 
"Unsere Frau Lehrerin ist König Leopold V", rief ein überraschter Schüler aus, als die Pädagoginnen und 
Kinder verkleidet als Robin Hood, Sänger "Blondl", Richard Löwenherz und Herzog Leopold V das 
Theaterstück aufführten.  
 
Sogar der Bürgermeister Johann Zimmermann zeigte sich begeistert von dem vielfältigen Angebot der 
Workshops. 
 
Die Kinder durften Helme und Schutzausrüstung anlegen und sogar den schweren Rucksack tragen – eine 
Erfahrung, die ihnen verdeutlichte, wie wichtig körperliche Fitness im Militär ist. Die Menschenrettung 
und Erstversorgung bei Notfällen wurde erklärt und selbst erprobt. 
 
Den Abschluss des ereignisreichen Vormittags bildete eine feierliche Flaggenparade, bei der die 
Bundeshymne erklang und stolze Gesichter die erfolgreiche Veranstaltung abschlossen. Verena Maschek, 
Schulqualitätsmanagerin der Bildungsdirektion Niederösterreich, und Bettina Jaindl, Schulleiterin der 
Volksschule Weikendorf, bedankten sich herzlich bei allen Verantwortlichen des Bundesheeres für die 
kindgerechte Aufbereitung des Programms. 
 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Lukas Scheidl, Offizier der Militärpolizei und Weikendorfer, der 
maßgeblich dazu beitrug, den Kontakt zwischen der Volksschule und dem Bundesheer herzustellen und 
diesen unvergesslichen Tag zu ermöglichen. 
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Sperrmüll - Hausabholung 2024  

  
Aufgrund der ,,Illegalen Sperrmüllsammler‘‘, die schon Tage vor der Abholung immer unterwegs sind, 

erfolgt die Sperrmüllentsorgung wie bereits in den Vorjahren über ein Abholsystem.   
  

Die Hausabholung findet am 30. August 2024 

von 07.30 bis 16.00 Uhr statt. 

  
Wie funktioniert die Abholung?  

  
Rufen Sie Herrn Karl Roswald, Tel. 0664/ 86 12 902 an oder per mail an k.roswald@gmx.at und 

machen sich einen Abholtermin aus. Bitte den Sperrmüll auf ihrer Grundstücksgrenze bereitlegen.   
Legen Sie keinen Sperrmüll an den Straßenrand. Sperrmüll, der nicht angemeldet wurde, bleibt 

liegen!   

Was wird abgeholt? 
  

Alle sperrigen Abfälle, die aufgrund ihrer Größe nicht in die normale Restmülltonne passen.  

z.B.: Polstermöbel und Matratzen, Teppiche, Wasser- und Abwasserrohre aus Kunststoff;  
  
Abfälle aus Holz, bitte getrennt lagern.  
z.B.: Möbel, Türen mit Türschnallen, Holzbretter;  
  
Abfälle aus Metallen bitte getrennt lagern.  
z.B.: Heizkörper, metallene Bettgestelle, Fahrräder, metallene Wasserleitungsrohre.  
Ölöfen, Rasenmäher können nur mitgenommen werden, wenn der Tank und der Motor vollkommen 

entleert ist.  
  

Zusätzlich zum Sperrmüll werden auch Haushaltselektro- und 

Elektronikgeräte wie  
Waschmaschinen, Geschirrspüler, Bügelmaschinen, alte Boiler, Computer, Faxgeräte,  
Kopiergeräte, Fernseher, Radio, Videorecorder, Bohrmaschinen, Schweißgeräte, Kreissägen etc.  
mitgenommen.  
   

ACHTUNG – KEINEN SPERRMÜLL!  ACHTUNG – KEINEN SPERRMÜLL!  
  

Nicht mitgenommen werden:  
  

● Bauschutt  
● Reifen, egal ob mit oder ohne Felge  
● Leuchtstoffröhren  
● Starterbatterien  
● Sonstiger Sondermüll (Farben, Altöl, ect.)  

  
Bitte diese zur Sondermüllsammlung in die Deponie nach Stripfing bringen.   
 
WC- und Waschmuschel, Keramik, Fliesen und dgl. sind Inertstoffe und gehören ebenfalls 

in die Deponie Stripfing.  
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Neugestaltete Homepage der Marktgemeinde Weikendorf! 

 

Nach mehr als einem Jahr Überarbeitungszeit hat die Gemeinde nun eine neue Website 

(durch die Firma „Gemdat“) bekommen. 

 

Diese ist seit Anfang Juni online. Falls Sie Fehler oder Unstimmigkeiten entdecken, 

melden Sie dies bitte am Gemeindeamt! 

Die Gemeinde gratuliert: 
 

Geburtstage: 

 
Frau Zimmermann Maria aus Dörfles zum 97. Geburtstag. 

Frau Roswald Barbara aus Weikendorf zum 97. Geburtstag. 

Herrn Mayer Otto aus Tallesbrunn zum 93. Geburtstag. 

Frau Edinger Anna aus Tallesbrunn zum 92. Geburtstag. 

Frau Purkhauser Erna aus Weikendorf zum 91. Geburtstag. 

Frau Winter Elfriede aus Weikendorf zum 90. Geburtstag. 

Herrn Zimmermann Rudolf aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Grübl Alois aus Stripfing zum 85. Geburtstag. 

Frau Rohringer Anna aus Weikendorf zum 85. Geburtstag. 

Herrn Keinz Gerhard aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

Herrn Roscu Alexandru aus Tallesbrunn zum 80. Geburtstag. 

 

Herrn Kwastnitschka Wolfgang aus Dörfles zum 85. Geburtstag.   

 

Runde Geburtstage im Gemeinderat: 

Bürgermeister Johann Zimmermann aus Weikendorf zum 70. Geburtstag. 

Gemeinderat Johannes Karall aus Weikendorf zum 50. Geburtstag. 

Ortsvorsteher Peter Schmid aus Tallesbrunn zum 50. Geburtstag. 

 

 

 Geburten: 

Sabina Cenanovic und Dennis Princip zur Geburt Ihrer Tochter Sirina. 

Stefanie und Christoph Zimmermann zur Geburt ihres Sohnes Lukas. 

Merve und Hüseyin Ari zur Geburt ihres Sohnes Yusuf Emir. 

Clariassa und Martin Sima zur Geburt ihres Sohnes Adam. 

Kerstin Radaschütz und Dominik Huber zur Geburt ihres Sohnes Fabian. 
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